
Förderverein Rollstuhlbasketball
Ulm / Neu-Ulm e.V.

Adresse:
Postfach 1167

89201 Neu-Ulm

Kontakt:
info@fv-rbb.de
www.fv-rbb.de

Bankverbindung:
Sparkasse Ulm

IBAN: DE44630500000021283208
BIC: SOLADES1ULM

Mitglied werden?
-
Ganz einfach!

Bitte füllen Sie die Beitrittserklärung auf der Rückseite 

oder unter www.fv-rbb.de aus. Die ausgefüllte und 

unterschriebene Beitrittserklärung senden Sie bitte per 

Post an das auf der Rückseite dieses Flyers angegebene 

Postfach oder übergeben diese direkt an eines Vor-

standsmitglieder des Fördervereins.

Der Mindestbeitrag beträgt 20,– € pro Jahr. 

Die Kündigung der Mitgliedschaft muss schriftlich zum 

01. Februar eingereicht werden.

Spenden

Bei Spenden bis 200,– € ist der Kontoauszug als 

Spendennachweis gültig (§50 Abs. 2 Nr. 2 im Sinne von 

§10b EStG).

Der Förderverein ist beim Finanzamt Neu-Ulm unter der 

Steuer-Nr. 151/108/32416 als gemeinnütziger Verein 

anerkannt (Freistellungsbescheid vom 21.03.2018). Der 

Beitrag ist daher steuerabzugsfähig.

Bei einem Beitrag über 200,– € erhalten Sie eine 

steuerlich wirksame Spendenbescheinigung.

  
 

Die Vorstände:

Claus Lindenthal
lindenthal@fv-rbb.de

Thomas Widmann
widmann@fv-rbb.de

Joachim Blum
blum@fv-rbb.de

homepage facebook
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SIGN UP

http://www.fvr.de
http://www.fvr.de
mailto:claus.lindenthal@fvr.de
mailto:claus.lindenthal@fvr.de
mailto:claus.lindenthal@fvr.de


Beitrittserklärung

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum

Eintrittsdatum

Name, Vorname Erziehungsberechtigte/r

Gläubiger Identifikationsnummer: DE 28 ZZZ 00002127063

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein Rollstuhlbasketball 
Ulm / Neu-Ulm e.V. und erkenne die Vereinssatzung an. Ich gebe die Ein-
willigung gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz zur Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung meiner personenbezogenen geschützten Daten.

Mein jährlicher Mitgliedsbeitrag soll 20 € (Minimum) oder                      €
betragen (Unzutreffendes bitte streichen). Der Einzug erfolgt jährlich zum 
01. Februar (keine Vorabinformation mehr nötig).

Ich ermächtige den Förderverein Rollstuhlbasketball Ulm / Neu-Ulm e.V. 
Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom 
Förderverein Rollstuhlbasketball Ulm / Neu-Ulm e.V. auf mein/unser Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann/Wir können innerhalb von 
acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen.

Das SEPA-Lastschriftmandat gilt für Mitgliedsbeiträge / Jahresbeiträge 
des Förderverein Rollstuhlbasketball Ulm / Neu-Ulm e.V.

DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Telefon

Ort, Datum

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r / Zahlungspflichtige/r

Angaben zur Person / zum Zahlungspflichtigen:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum

IBAN

Telefon

Ort, Datum

Unterschrift Kontoinhaber/in

Angaben zum/zur Kontoinhaber/in:

E-Mail

Unsere Ziele:

Die Förderung des Rollstuhlbasketballsports in/im

Ÿ Ulm/Donau

Ÿ gesamten Alb-Donau Kreis

Ÿ Neu-Ulm

Ÿ Landkreis Neu-Ulm

von der Jugend bis hin zu den Senioren in den Bereichen

Ÿ Rehabilitationssport

Ÿ Breitensport und

Ÿ Hochleistungssport

Die Leistungen des Fördervereins:

Ÿ Anschaffung und Unterhaltung von Fahrzeugen zur 

Beförderung behinderter Sportler und/oder Übungs-

leitern zu Trainings- oder Wettkampfveranstaltungen

Ÿ Anschaffung von Sportgeräten, insbesondere sport-

taugliche Rollstühle

Ÿ Kostenbeteiligung für Übungsleiter und Trainer

Ÿ Kostenbeteiligung am Spielbetrieb (z.B. Hallenmiete, 

Schiedsrichterkosten, etc.)

Ÿ Fahrtkostenbeihilfe für Sportler zur Teilnahme am 

Übungs- und Spielbetrieb

Ÿ Kostenbeteiligung bei Rollstuhlbasketballworkshops an 

integrativen Schulen und Schulen für Körperbehin-

derte, um jugendliche mit Handycap an den Sport 

heranzuführen

Ÿ Kostenbeteiligung bei Workshops an Regel-schulen, 

um die Akzeptanz für den Behinderten-sport zu 

verbessern und Jugendliche für ein Integrations-

programm zu begeistern
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